Modell Nr. 04-03-00a

Kategorie IV – SCHRIFTLICHE VORLADUNG eines festgenommenen Beschuldigten
NACH ERLASSEN EINES HAFTBEFEHLS FÜR EINE FOLGEVERNEHMUNG
	Angaben zum Polizeidienst


Aktenzeichen


Beilage zum PK Nr.….. vom ……

Vorladung zur Vernehmung
Identität
Sie werden am ..................  um .............. Uhr im Polizeibüro
 gelegen zu .................... vernommen;
über die Taten, die Ihnen zur Last gelegt werden und insbesondere:

........................................................................................................................................
(Kurze Mitteilung der vorgehaltenen Taten)

Vernommen zu werden.
Die Polizei wird Sie diesbezüglich überführen.
1. Sie haben das Recht, vor dieser Vernehmung eine vertrauliche Beratung in der Haftanstalt mit Ihrem Rechtsanwalt zu führen. Die Gefängnisverwaltung wird Ihnen die notwendige Infrastruktur dafür zur Verfügung stellen. Es wird Ihnen geraten, bereits jetzt Ihren Anwalt zu kontaktieren um sich bezüglich der hierüber vermerkten Taten zu beraten.
Während der Vernehmung bezüglich der hierüber aufgeführten Taten haben Sie das Recht auf anwaltlichen Beistand. Sie brauchen dafür keine Schritte einzuleiten aber es wird Ihnen geraten die vorliegende Vorladung Ihrem Anwalt zu zeigen. Der Rechtsanwalt wird automatisch über die Webapplikation des Bereitschaftsdienstes der Anwaltskammer eingeladen.

2. Die Vernehmung darf im Hinblick auf eine zusätzliche vertrauliche Beratung auf Ihre Anfrage oder auf Anfrage Ihres Anwalts ein einziges Mal für höchstens 15 Minuten unterbrochen werden. Die Vernehmung wird ebenfalls um eine weitere vertrauliche Beratung von höchstens 15 Minuten unterbrochen, falls neue Straftaten bekannt werden, die nicht in Verbindung mit den oben aufgeführten mitgeteilten Taten stehen.


3. Nachdem Sie Ihre Identität mitgeteilt haben, können Sie die Wahl treffen, eine Aussage zu machen, auf die gestellten Fragen zu antworten oder zu schweigen. 
4. Während der Vernehmung dürfen Sie nicht gezwungen werden, sich selbst zu beschuldigen. 
Name, Funktion, Angaben und Unterschrift des Mitglieds des Polizeidienstes.


TEIL

EMPFANGSBESTÂTIGUNG BEZÜGLICH DER VORLADUNG ZU EINER FOLGEVERNEHMUNG EINES BESCHULDIGTEN UNTER HAFTBEFEHL


Aktenzeichen ……….


Beilage zum PK……. Nr………

Am ……… (Datum) um …………..(Uhr) die Vorladung zur Vernehmung, adressiert an …………....erhalten
 von ……………………….

…………………………………………

Zu unterschreiben von der betroffenen Person

ODER

Die betroffene Person verweigert die Unterschrift

………………………………….    ……………………………………….

� Die Vernehmung kann eventuell in der Haftanstalt geführt werden, wenn die Polizei dies wünscht.


� Identität des zu vernehmenden  Gefangenen


� Angaben des Polizeidienstes


� Falls die betroffene Person sich weigert zu unterschreiben, muss die Empfangsbestätigung von 2 Gefängniswärtern unterschrieben werden.





